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Presseerklärung: Beschluss des Verwaltungsgerichts Meiningen vom 07.08.2026 (2 E 1074/26 Me) zu einer straßenbehördlichen Anordnung des Landkreises Sonneberg, mit der am 17.04.2026 für den Bereich der Landesstraße 1152 zwischen Jagdshof und Schauberg ab Knotenpunkt K1/L1152 ein Verbot von Krafträdern, Kleinkrafträdern und Mofas von Freitag bis Sonntag und an Feiertagen vom 01.04.2026 bis 31.10.2026 verfügt wurde. 
Die 2. Kammer des Verwaltungsgerichts Meiningen hatte sich wegen dieser Streckensperrung mit den Anträgen von Haltern und Fahrern von Motorrädern zu befassen. 
Mit der seit dem 17.04.2026 erfolgten Sperrung der Strecke für Motorradfahrer hat der Landkreis die im Jahr 2025 geltende Verbotsverfügung an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen (von April bis Oktober 2025) für das Jahr 2026 auch auf Freitage erweitert.
Die Antragsteller wollten in einem Eilverfahren erreichen, die Strecke L 1152 zwischen Jagdshof und Schauberg mit Motorrädern ohne zeitliche Beschränkungen befahren zu können. 
Das Gericht hat diesen Antrag abgelehnt. Es ist zu dem Ergebnis gekommen, dass die Entscheidung des Landkreises ermessensfehlerfrei ist und insbesondere mildere Mittel, die gleichermaßen erfolgversprechend sind, nicht zur Verfügung stehen. 

Die Strecke mit ihren vielen langgezogenen engen Kurven und entsprechendem Beschleunigungspotential hatte sich zu einem Magnetpunkt für Motorradfahrer aus der ganzen Bundesrepublik entwickelt und war zu einem Unfallschwerpunkt in den Jahren 2020 bis 2024 geworden, wobei die Unfälle weit überwiegend von Kraftradfahrern und insbesondere im Bereich der Haarnadelkurve verursacht worden sind. 
Bereits die dauerhafte Verbotsverfügung des Landkreises an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen von April bis Oktober 2025 hat bestätigt, dass der Großteil des verkehrsgefährdenden und zu Unfällen führenden Verhaltens durch die risikosuchenden Fahrer, die insbesondere an Wochenenden und Feiertagen die Strecke frequentierten, deutlich reduziert werden konnte. Gleichzeitig wurde jedoch eine leichte Unfallhäufung an Freitagen festgestellt.
Nach Auffassung des Gerichts liegen deshalb sowohl die Voraussetzungen für eine dauerhafte Sperrung der Strecke an Wochenenden und Feiertagen gemäß § 46 Abs. 1 Satz 1 Straßenverkehrsordnung (StVO) vor als auch die Voraussetzungen des § 45 Abs. 1 Satz 2 Nr. 6 Alt. 2 StVO für eine Erprobung der Maßnahme an Freitagen.
Die Entscheidung ist nicht rechtskräftig. Dagegen ist die Beschwerde zum Thüringer Oberverwaltungsgericht möglich.
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